
Logau, Friedrich von: Ich werde stets verschmächt, kan keinen recht vergnügen (1630)

1 Ich werde stets verschmächt, kan keinen recht vergnügen,

2 Ich mach es, wie ich wil, so mag ich keinem tügen;

3 Doch bin ich ausser Schuld, weil durch sich selbst vertirbt,

4 Wer ihm ein Glücke ticht und nicht ein Glück erwirbt.
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